
Bedienungsanleitung für die Software des
PC Logbook

1

DEUTSCH  5-11-2004  6:57  Pagina 1



Einleitung

Willkommen beim PC Logbuch!

Diese Software wurde entwickelt, um Tauchgangsdaten auf einem Computer zu verwalten.

Das PC LogBook beinhaltet die folgenden Funktionen

- Funktion zum Übertragen von Log- und Profildaten vom Tauchcomputer auf PC

- Funktion für die Einstellung der Historie des Tauchcomputers

- Funktion für den Ausdruck von Logbüchern

- Funktion zur Simulation eines Tauchgangs
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1. Systemvorraussetzungen

OS:

Microsoft Windows 98 Second Edition, Windows ME, Windows 2000 oder Windows XP

Microsoft, Windows und Microsoft Excel sind eingetragene Markenzeichen in den

Vereinigten Staten von Amerika und anderen Ländern. (Weitere Produktnamen sind

ebenfalls Markenzeichen oder eingetragene Markenzeichen)

Computer:

Jeder IBM PC/AT-kompatible Computer (inclusiv PC-98NX Serie Computer), der mit

einem der o.g. Betriebssystemen arbeitet.

CPU Pentium II 266 MHz oder mehr

Festplatte Mindestens 30MB freier Speicherplatz

Memory 64 MB oder mehr (empfohlen)

Auflösung 800x600 dots oder mehr

Bitte beachten:

(1) Die Vervielfältigung dieser Anleitung (auch auszugsweise) ohne ausdrückliche

Genehmigung ist strengstens untersagt.

(2) Bitte nehmen sie Kontakt zu uns auf, wenn sie irgendwelche Fehler in dieser

Anleitung bemerken oder ihnen Punkte auffallen, die in diese Anleitung aufgenom-

men werden sollten.

(3) Bitte verstehen sie, daß trotz aller Kontrollen und Tests für alle Auswirkungen ein-

zelner Funktionen dieser Anleitung auf ihr System keine Gewährleistung übernom-

men werden kann.
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2. Installationsvorgang

2.1 Installationsschritte

(1) Start der Installation

Nach einem Doppelklick auf PCLogBook.exe erscheint nachfolgendes Display.

(2) Setup Anzeige

Das nachfolgende Setup Fenster erscheint. Wählen sie next. 
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(3) Eingabe der Benutzerdaten 

Geben sie Benutzername, Firmenname und Seriennummer ein.

Geben sie die Seriennummer DE51A-5060-1882 ein, dann wählen sie next.
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(4) Auswahl des Installationsordners

Bestimmen sie den Ordner, in den die Software installiert werden soll, dann wählen sie

next. Bestimmen sie den Ordnernamen und wählen sie wieder next um den

Installationsvorgang zu starten.
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(5) Neustart des Computersystems

Nachdem der Installationsvorgang beendet ist muß ihr System neu gestartet werden um

die Installation zu beenden.
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2.2 Abbruch der Installation

(1) Benutzer-Interface

(2) Funktionen

Dieses Fenster erscheint, wenn sie cancel während des Installationsprozesses wählen.

Klicken sie auf Yes um die Installation zu stoppen.

Klicken sieauf No um die Installation fortzusetzten.
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3. Grundfunktionen

3.1 Mausfunktionen

Diese Funktionen sind komplimentär dem Standard Windows Interface 

Mausfunktionen Funktion

Klick linke Maustaste Führt Prozesse in Abhängigkeit des Buttons aus.

Zeigt Daten, die sich an der Cursorposition befinden,

in einer Listenansicht.

Steuert  das scrollen des Listendisplays

über den Scrollbalken.

Wählt Punkte aus der Menüleiste und führt sie aus.

Doppelklick linke Wählt Daten, die sich an der Cursorposition befinden,

Maustaste in einer Listenansicht

Klicken und ziehen linke Führt Spin-Control über die Scrolleiste aus.

Maustaste Kopiert in der Listenansicht ausgewählte Datenlisten

in ein Excelblatt.

Shift + klick linke Maustaste Wählt mehrere in der Listenansicht sichtbare

Ctrl + klick linke Maustaste Datenlisten.(kompatibel mit standard Windows-Interface)

3.2 Tastaturfunktionen

Diese Funktionen sind komplimentär dem Standard Windows-Interface

Taste Funktion

Enter Führt Prozesse in Abhängigkeit der Schalterfunktion aus.

Wählt Daten aus, die an der Cursorposition in einer 

Listenansicht gezeigt werden.

Pfeiltasten (hoch/runter) Bewegt die gewählte Cursorposition in der Listenansicht 

nach oben und unten.

Shift + Pfeiltasten Wählt mehrere der Daten aus, die sich in der Listenansicht

(hoch/runter) befinden. .(kompatibel mit standard Windows-Interface)

Ctrl + Pfeiltasten

(hoch/runter)

Page up Wechselt zur nächsten oder vorherigen

Page down Seite in der Listenansicht

Tab Wechselt zum Input-Eingabepunkt

F1 Zeigt das Hilfe-Bild
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4. Funktionsübersicht

4.1 Übersicht UI (User Interface)

Alle Steuerungen im UI sind kompatibel mit dem Standard Windows Interface.

Wenn eine Dialogbox einer Liste geöffnet ist, muß diese geschlossen werden bevor eine

andere Datenliste gezeigt werden kann.

4.2 Konfiguration

Die Konfiguration einer Applikation wird nachfolgend dargestellt.

Start

Hauptansicht

Filemenü Editmenü Toolmenü Hilfemenü

Neu Einfügen Transfer Version

Öffnen Öffnen Simulation Hilfepunkte

Speichern Löschen Register

Speichern als Optionen

Drucken

Druckvorschau

Druck Setup

Export

Verlassen

Verlassen

4.3 OLE Unterstützung

Der Transfer von OLE Daten zu Excel ist beim PC LogBook möglich.

Die folgenden Versionen von Excel können verwendet werden.

Excel 97

Excel 2000

Excel XP
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5. Spezifikation der Funktionen

5.1 Start

5.1.1 UI Spezifikationen

Splash Anzeige

5.1.2 Funktionsbeschreibung

Wenn diese Funktion bereits gestartet ist, kann sie nicht noch einmal geöffnet werden.

In diesem Fall wird die geöffnete Funktion angezeigt.
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5.2 Hauptansicht

5.2.1 UI Spezifikationen

Der Name des aktuellen Files wird in der oberen Displayleiste angezeigt.

Beim ersten öffnen dieses Displays werden die Beispieldaten angezeigt.

Beispiel) sample.lgb - PC LogBook

5.2.2 Titelleiste

Das folgende Beispiel basiert auf der Standard Windows Spezifikation. Die Icons und

Namen der Applikation sind auf der linken Seite angeordnet. (links) Klicken sie ein Icon

an um das korrespondierende Fenster-Steuermenü zu öffnen. Dieses Menü beinhaltet die

folgenden Fenster-Steuerfunktionen.

Steuerelement Funktion

Restore original size Stellt das maxierte Fenster auf seine Originalgröße zurück

Move Verschiebt das Fenster

Resize Ändert die größe des Fensters

Minimize Minimisiert die Fenstergröße

Maximize Maximiert die Fenstergröße

Close Schließt das Fenster

Zusätzlich können die Funktionen auch direkt mit Hilfe der Buttons im Fenster bedient

werden. 
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5.2.3 Menüleiste

Die Menüleiste entspricht den Standard Windows-Spezifikationen.

Die Menüleiste wird benötigt, um verschiedenste PC LogBook Funktionen auszuführen.

Nachstehend, „LGB files" sind ein mittels PC LogBook kreierter Filetyp. Jedes LGB

File kann ein oder mehrere Tauchdaten-Punkte beinhalten. Die Tauchdaten bestehen aus

spezifizierten Tauchgangsinformationen.

Menü Untermenü Tasten Funktion

File New... Generiert ein neues LGB File

Open... Ctrl + O Öffnet ein gespeichertes LGB File

Save... Ctrl + S Speichert ein LGB File

Save As... Speichert ein LGB File unter einem

anderen Namen

Print... Ctrl + P Druckt die ausgewählten Daten

Print Preview Zeigt druckrelevante Informationen an

Printer Setup Bereitet den Drucker auf die Ausgabe vor

Export... Ctrl + E Gibt Daten an ein CDV File aus

Exit Application Veräßt die Applikation

Edit Insert Fügt Tauchgangsdaten ein

Open Zeigt Tauchgangsdaten an

Delete Löscht Tauchgangsdaten

Tools Transfer Veranlaßt den Transfer von Tauchdaten

Register Registriert Tauchgangsinformationen

Simulation Führt eine Tauchgangssimulation durch

----New Führt eine neue Tauchgangssimulation

durch

----Delete Löscht gespeicherte Daten

----Delete all Löscht alle gespeicherten Daten

----Close Schließt die Simulation

Options Eingabe von Grundeinstellungen

Help Search Help Topics Zeit Hilfepunkte an

About PCLogBook... Zeigt die Version an

Die Menüleiste besteht aus drei Strukturen. Klicken sie das obere Menü an, um die kor-

respondierenden Untermenüpunkte in einem pull-down Menü zu erhalten.

5.2.4 Pop-Up Menüleiste

Sie entspricht den Windows Standard Spezifikationen.

Klicken sie aus dem Hauptfenster heraus mit der rechten Maustaste um den Pop-Up

Menübalken zu erhalten. Verschiedene
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PC LogBook Funktionen können über die Pop_Up Menüleiste ausgeführt werden.

Insert Fügt Tauchgangsdaten ein

Open Zeigt Tauchgangsdaten an

Delete Löscht Tauchgangsdaten

Export Exportiert Tauchgangsdaten in ein CSV File

Print Druckt Tauchgangsdaten

5.2.5 Statusleiste

Sie entspricht den Windows Standard Spezifikationen.

Wenn eine Auswahl auf der Menüleiste getroffen worden ist zeigt die Statusleiste

Informationen über korrespondierende Menüleistenfunktion.

5.2.6 Listenansicht

In der Listenansicht können die Tauchdaten im umgekehrten Cursor-Display selektiert

werden. Verschiedene Datenpunkte können unter Benutzung der Standard Windows UI

Funktionstasten ((Ctrl) und (Shift) zusammen) ausgewählt werden. Zusätzlich kann die

Tastenkombination (Ctrl + A) zur Auswahl aller Punkten benutzt werden. Ausgewählte

Tauchdaten können auch via Drag-and-drop Funktion an Excel transferriert werden.

5.2.7 Hauptansicht

Diese Ansicht zeigt die verschiedenen Tauchinformationspunkte, welche angezeigt wer-

den, wenn ein Log Data File geöffnet wurde.

Datenpunkte:

Dive No.

Hier wird die Tauchgangsnummer angezeigt

Memo:

Mittels einer optionalen Einstellung kann die Startnummer der Tauchgangsnummern

geändert werden. 9999Tauchgänge können nummeriert werden.

Achtung: Wenn die Tauchgangsnummer wärend einer Datenübertragung die

Nummer 9999 überschreitet werden die übertragenen Daten nicht gespeichert.

Location

Zeigt den Ort des Tauchgangs an.

Site

Zeigt den genauen Tauchplatz an.

Date

Zeigt das Datum des Tauchgangs an.
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Dive start

Zeigt den Tauchgangsbeginn an

Dive time

Zeigt die Gesammttauchzeit des aktuellen Tauchgangs an.

Maximum depth

Zeigt die Maximaltiefe während des Tauchgangs an.

Total dive time

Zeigt fortlaufend die Gesammttauchzeit des aktuellen sowie vorheriger Tauchgänge an.

Memo: Der Startzeitpunkt der total dive time kann mittels einer optionalen

Einstellung  geändert werden.

5.2.8 Verlinkung zu Excel

Tauchdaten können von der Liste der Hauptansicht aus via drag-and-drop Funktion an

Excel transferriert werden, dies geschieht über das Clipboard.

Bis zu 256 Datenpunkte können in Excel verschoben werden.

Beispiel)

Dive No 7 8 9

Dive date 2003/4/8 2003/4/8 2003/4/9

Altitude rank 0 0 0

PGT(Residual nitrogen level) 4 5 9

OLI (Residual oxygen level) 0 0 3

Max. depth 17,4 18,5 25,1

Ave. depth 11,6 12,7 23,4

Temperature (C) 17,9 17,8 17,3

Dive time (minutes) 33 35 147

Entry 11:32 14:18 9:58

Exit 12:05 14:53 12:25

Surface intervall 0:00 2:12 19:04

Safety factor 0 0 0

Sampling 30 30 30

FO2Mix(%) 21 21 21

Sea/Fresh Sea Sea Sea

DECO Dive Warning

DECO Stop Violatione Warning

PO2 (Pressure of Oxygen) Warning
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OLI (Oxygen limited indicator( warning)

Over Range Warninge Warning

Ascent Rate Warning

Profile 1 6,2 6,8 7,3

Profile 2 7,3 9,1 9,2

Profile 3 8,1 11,2 10,8

Profile 4 10,6 13,2 14,4

Profile 12,9 14 17,2

Profile 6 14,7 14,4 18,6

Profile 7 14,7 15,2 19,7

Profile 8 15,1 16 20,9

Profile 9 15,1 16,3 22

Profile 10 15,1 16,3 22,7

u.s.w.........
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5.3 Files

Unter Benutzung des File-Menüs können sie neue Logbuch-Datenfiles erstellen, editie-

ren, vorherige Logbuchdaten sichern und Daten drucken oder exportieren. Alle Vorgänge

können mit der Maus oder der Tastatur durchgeführt werden (durch Verwendung der

Shortcut-Tasten, die auf der rechten Seite der Pull-Down Menüs angezeigt werden).

5.3.1 Neues File

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktionen

Wenn File-New gewählt wird erscheint eine entsprechende Dialogbox, die zum erstellen

und speichern eines neuen Files benötigt wird. Der einzige unterstützte Filetyp ist das

LGB data file (*.lgb). Eine Warnung wird angezeigt, wenn ungesicherte Daten existie-

ren. Durch Auswahl von Cancel wird die Dialogbox geschlossen und zurück zur

Hauptansicht geschaltet, ohne die Daten zu sichern.

Um ein neues File zu erstellen ordnen sie eine Filenamen zu und wählen sie Save. Wenn

bereits ein File gleichen namens existiert erhalten sie eine Überschreibungswarnung.

Wählen sie OK um das bereits existierende File zu überschreiben oder Cancel um einen

neuen Filenamen einzugeben. Wenn der Filename keine Endung besitzt wird automa-

tisch bei der Sicherung die Endung „.lgb" angefügt. Wenn eine benutzerdefinierte

Endung vorhanden ist, wird diese benutzt und keine Endung .lgb angefügt.

Wenn beim Sichern eines Files ein Fehler auftritt erscheint eine Warnmeldung und die

Dialogbox wird automatisch wieder geöffnet.

5.3.2 File öffnen

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktion

File-open öffnet die Dialogbox, welche dazu genutzt wird, ein spezifiziertes File zu

laden.

Es können nur LGB Datenfiles (*.lgb) ausgewählt werden.

Wenn das ausgewählte File ein solches ist wird die Endung .lgb automatisch mit ange-

zeigt, wenn das File geöffnet ist.

Wenn sie cancel wählen schließt sich die Dialogbox und das Hauptansichtsfenster

erscheint wieder, ohne daß ein File geöffnet wurde.

Um ein File zu öffnen wählen sie open. Es ist nicht möglich, mehrere Files gleichzeitig

zu öffnen. Wenn ein File spezifiziert worden ist prüft das System automatisch, ob es sich

um ein lgb Datenfile handelt und generiert eine Fehlermeldung, wenn dies nicht der Fall

ist (Die Dialogbox öffnet sich automatisch). Dies geschieht ebenfalls, wenn das ausge-

wählte File z.B. fehlerhaft ist.

5.3.3 File speichern

(1) UI Spezifikationen

(keine)

(2) Beschreibung der Funktion

File-Safe speichert das aktuelle lbg File (ältere Versionen werden überschrieben).

5.3.4 File speichern als

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktion

Wählen sie file-save um die Dialogbox zu öffnen, welche zur Sicherung eines Files unter

einem neuen Filenamen benutzt wird.

Nur LGB Datenfiles (*.lgb) können selektiert werden.

Wenn sie cancel wählen schließt sich die Dialogbox und das Hauptansichtfenster

erscheint, ohne daß Datenfiles gesichert wurden.

Um einen neuen Filenamen zu kreieren wählen sie save.  Wenn bereits ein File gleichen

namens existiert erscheint eine Überschreibungswarnung. Wenn sie ok wählen wird das

bereits existierende File überschrieben, wenn sie cancel wählen können sie einen neuen

Filenamen generieren. Wenn der Filename keine Endung „lgb" besitzt wird automatisch

bei der Sicherung die Endung „.lgb" angefügt. Wenn eine benutzerdefinierte Endung

vorhanden ist, wird diese benutzt und keine Endung .lgb angefügt.

Wenn beim Sichern eines Files ein Fehler auftritt erscheint eine Warnmeldung und die

Dialogbox wird automatisch wieder geöffnet.

5.3.5 File drucken

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktion
Wählen sie file-print um die Dialogbox zu öffnen, welche zum Drucken von
Tauchgangsdaten benutzt wird.
Die ausgewählten Tauchgangsdaten werden nach einem vorher festgelegten Layout
gedruckt. Eine Zusammenfassung der Tauchgangsdaten wird, wie nachfolgend
beschrieben, auf ein Blatt ausgedruckt. Wenn mehrere Sätze von Datenfiles selektiert
wurden wird eine zusätzliche Seite für jeden Datensatz gedruckt.

Es kann Druckpapier von Format A4 bis Postkartenformat verwendet werden, Letter-
Größen (englischsprachiger Raum) ebenfalls. Rahmenloses drucken ist nicht möglich.

(Druckbeispiel)
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5.3.6 Druckvorschau für ein File

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Durch wählen von file-print-preview öffnet sich ein Fenster, welches eine Vorschau der

selektierten Tauchgangsdaten im Standard-Print Layout zeigt. Jeder Datensatz von

Tauchgangsdaten wird wird komplett auf ein Blatt ausgedruckt, wie in der UI

Spezifikation beschrieben. Wenn mehrere Datensätze ausgewähl wurden wird für jeden

Datensatz ein zusätzliches Blatt ausgedruckt.
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5.3.7 File exportieren

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Wählen sie file-export, es öffnet die entsprechende Dialogbox zur Konvertierung und

Sicherung der ausgewählten Tauchgangsdaten als CSV-Format File. Wenn mehrere

Datensätze ausgewält wurden werden alle Sätze in einzelne CSV-Files konvertiert und

gespeichert, so daß die Anzahl der neuen CSV-Files identisch mit der Anzahl der ausge-

wählten Files ist.

Files werden immer als CSV-Files (*.CSV) gespeichert.

Wählen sie cancel um die Dialogbox wieder zu schließen, das Hauptansichtfenster

erscheint ohne daß Daten gesichert wurden.

Um ein neues File zu erstellen wählen sie einen Filenamen und wählen sie save. Wenn

bereits ein File gleichen namens existiert erscheint eine Überschreibungswarnung. Wenn

sie ok wählen wird das bereits existierende File überschrieben, wenn sie cancel wählen

können sie einen neuen Filenamen generieren. Wenn der Filename keine Endung „csv"

besitzt wird automatisch bei der Sicherung die Endung „.csv" angefügt. Wenn eine

benutzerdefinierte Endung vorhanden ist, wird diese benutzt und keine Endung .csv

angefügt.

Wenn beim Sichern eines Files ein Fehler auftritt erscheint eine Warnmeldung und die

Dialogbox wird automatisch wieder geöffnet.

5.3.8 Ausgangsapplikation für ein File

(1) UI Spezifikationen

(keine)

(2) Erklärung der Funktion

Die aktuelle Applikation wird geschlossen
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5.4 Editierfunktion

Diese Funktionen dienen dem hinzufügen (add), editieren (edit) oder entfernen von

Tauchgangsdaten.

5.4.1 Edit-Insert (Einfügen neuer Tauchgangsdaten)

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktion

Die Auswahl von edit-insert ( „Insert" im Pop-Up Menü) fügt neue Tauchgangsdaten am

Ende der Liste ein, die im Hauptansichtfenster gezeigt wird.

Anmerkung: Kalkulationen, die auf einem Algorythmus basieren können nur beim

download von Logdaten durchgeführt werden.

Es können bis zu 9999 Datensätze eingefügt werden. Wenn dieses Limit während des

Datentransfers erreicht wird werden die überspielten Daten nicht gespeichert.  

Tauchgangsdaten

Initialisierte Tauchgangsdaten werden als nachfolgende Daten eingefügt, unmittelbar

nach den aktuell selektierten Daten. Wenn mehrere Datensätze ausgewählt wurden wer-

den diese in einer festen Reihenfolge eingefügt, beginnend mit dem Satz mit der höch-

sten Lognummer. Die Nummer des dem eingefügten Satzes nachfolgenden Datensatzes

wird mit 1 bezeichnet.

Datensatz Neue Tauchgangsdaten

Log No. (Höchste Nr. im LGB File) + 1

Date aktuelles Datum

Dive No. (Tg. Nr.) 0

Altitude rank (Höhenanpassung) 0

Residual nitrogen level (Stickstoffpegel) 0

Residual oxygen level (Sauerstoffanteil) 0

Maximum depth (m) (Max. Tiefe) 0

Average depth (m) (Durchschn. Tiefe) 0

Water temperature  ( C ) (Wassertemperatur) 0

Dive time (Tauchzeit in Minuten) 0

Entry time (Einstiegszeit) aktuelle Zeit

Exit time (Ausstiegszeit) aktuelle Zeit

Fraction of oxygen 1 (%) 21

Fraction of oxygen 2 (%) 21

Elapsed surface time (Oberflächenzeit) 0:00

Safety factor (Sicherheitsfaktor) 0

Sampling ( Sekunden) 30

Residual oxygen level warning

Pressure of oxygen (PO2) warning

Decompression warning

Decompression stop violation warning

Over range warning
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Ascent rate warning (Überschreitung

max.Aufstiegsgeschw.)

Dive time (Tauchzeit in Minuten) 0

Sea/Fresh (Salzw./Süßw.) Sea

Tank size (Tauchgerätevolumen) 0

Operating pressure 0

Start pressure and end pressure 0

(Flaschendruck Beginn/Ende)

5.4.2 Edit-Open (anzeigen der Informationen)
(1) UI Spezifikationen

Die Combo-Box beinhaltet nicht die Download-Daten. Die eingefügten Daten können
eingestellt werden. * Das akt. Display zeigt ein Beispiel von Daten, die von einem
Tauchcomputer überspielt wurden. 
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Displayinformationen des Tauchcomputers

- Von oben beginnend: 600 Minuten Tauchzeit

: Tiefe 0 bis 199,9 m

: NDL (Nullzeitgrenze) bis 200 Minuten

: Tiefe Dekompressionsstops 3 bis 30 m

: Zeit  Dekompressionsstop 1 bis 99 Minuten

: Zeit Dekompressionsstops (total) bis 999 Minuten

: PGT (Nitrogenpegel) Pegel 0 bis 9

: OLI (Sauerstoffpegel) Pegel von 0 bis 8

(2) Beschreibung der Funktion

Wenn Tauchgangsdaten aus dem Hauptanschichtfenster ausgewählt wurden zeigt diese

Funktion detaillierte Tauchgangsinformationen.

Es kann jeweils nur ein Datensatz angezeigt werden. Nach schließen der Dialogbox

erscheint wieder das Hauptansichtfenster.

Die Tauchgangsnummer wird als Titel der Dialogbox angezeigt.

Die Tauchgangsdaten-Dialogbox beinhaltet 4 Seiten. Von links nach rechts sind dies:

Tauchgangsinformationen (Information), Tauchgangsdaten (Log),

Tauchausrüstungsinformationen (gear) und Kommentare.
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Tauchgangsdaten (log)

(1) UI Spezifikationen

*Das aktuelle zeigt eingefügte Daten. Die Datensätze der eingefügten Daten werden

nicht in einer Kombibox angezeigt und können nicht editiert werden. 

(2) Beschreibung der Funktion

Das Blatt mit den Tauchgangsinformationen wird angezeigt, wenn Dive Data geöffnet

ist. Die Daten werden basierend auf der VC Standard Time Control gezeigt. Es können

direkt Daten in die einzelnen Felder (Location, Site, Buddy, Condition, Weather und

Visibility) der Comboboxen eingegeben werden. Wenn Daten einmal gespeichert sind

können sie als vorherige Daten durch klicken auf drop-down ausgewählt werden.

Max. Eingabemöglichkeit: 100 Zeichen
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Log

(1) UI Spezifikationen

Die Daten in der Sampling Combo Box können nicht geändert werden. Das akt.

Display zeigt ein Beispiel von Daten, die von einem Tauchcomputer überspielt wurden.

(2) Beschreibung der Funktion

Eingegebene Daten die angezeigt werden beinhalten folgendes:

30

Titel

Altitude rank

PGT

OLI

Max. Depth

Ave. Depth

Temperature

Dive Time

Entry

Beschreibung

Luftdruck

Nitrogen

Balkenanzeige

Oxygen

Balkenanzeige

Maximaltiefe

des Tauchgangs

Durchschnittliche

Tiefe des Tauchgangs

Wasser-temperatur

Tauchzeit (Minuten)

Tauchgangs-beginn

Minuten /

Wert

0

0

0

0

0

-5

Grad C

0

0:00

Maximalwert

3

9

8

199,9m

199,9m

45 Grad C

599

23:59

Eingabe-

bedingungen

Integer

Integer

Integer

Reale Zahl

*1

Reale Zahl

*1

Reale Zahl

*1

Integer

Integer

Funktion

Höhenanpassung

(Meereshöhe/Bergsee etc)

Zeigt den Pegel des residu-

alen Nitrogens im Körper

am Ende des Tauchgangs an

Zeigt den residualen

Oxygenpegel im Körper am

Ende des Tauchgangs an

Keine Verlinkung mit  der

Maximaltiefe des

Tauchgangsprofils

Keine Verlinkung mit der

durchschnittl. Tiefe des

Tauchgangsprofils

Die tiefste Wassertemperatur

während des Tauchgangs

Tauchzeit

Uhrzeit bei

Tauchgangsbeginn

(Eintritt in´s Wasser)
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*1 Die Wassertiefe überspielter Daten wird als Wert zwischen 0 und 199,9 m angezeigt,

eingegebene Werte werden als reale Zahlen (nicht dezimal) dargestellt.

Die Wassertemperatur überspielter Daten werden als Wert zwischen - 5 Grad C und

45 Grad C angezeigt, eingegebene Werte werden als reale Zahlen (nicht dezimal)

dargestellt.

*2 Hier werden die eingestellten Werte dargestellt. Die einstellbaren Bereiche sind Mix

1: 21% bis 50%, Mix2: 21% bis 99%. Im Tiefenmessermodus werden diese Werte

nicht angezeigt.
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Exit

FO2

Surf.T

SF

Fresh/Sea

Sampling Rate

Tauchgangs-ende

Oxygenanteil 1,2

*2

Oberflächenzeit

Sicherheitsfaktor

Süßwasser/Salzwasser

Rechenzeit

(Sekunden)

0:00

21 (Luft)

0:00

0

5

23:59

99

47:59

1

60

Integer

Integer

Integer

Integer

5,10,15,

30,60

Uhrzeit bei Tauchgangsende

(Ausstieg aus dem Wasser)

Sauerstoffanteil im Atemgas

in Prozent

Zeit vom Vorherigen

Tauchangsende bis zum

Beginn des nächsten

Tauchgangs

Sicherheitsfaktor beim

Tauchgang

Süß- oder

Salzwassereinstellung für

den Tauchgang

Samplingzeit des

Tiefenprofils. Sie dient

als Grundlage für

die Profildaten

Süßwasser oder Salzwasser
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Tauchausrüstungsdaten (Gear)

(1) UI Spezifikationen

Wenn „Liter" als Maßeinheit eingestellt ist (mittels Capacity Unit Options)

oder:

Wenn „Cu Ft" als Maßeinheit eingestellt ist (mittels Capacity Unit Options)

(2) Beschreibung der Funktion

Item min. Wert max. Wert Eingabebedingung Funktion

Tank size 0 999 integer Volumen des beim 

Tauchg.

verwendeten 

Gerätes

Working pressure 0 9999 integer Standarddruck

Pressure at start 0 9999 integer Fülldruck bei 

Tauchgangsbeginn

Pressure at end 0 9999 integer Fülldruck bei 

Tauchgangsende

32

DEUTSCH  5-11-2004  6:58  Pagina 32



- Gear Item List: Hier sind Bezeichnungen von registrierter Tauchausrüstung aufge-

führt. Jedes in dieser Liste registrierte Ausrüstungsteil kann ausgewählt werden.

- Gear Item: Hier wird die beim Tauchgang verwandte Ausrüstung angezeigt.

- Set Button: Hier wird Ausrüstung registriert und spezifiziert. Die Daten werden in die

Gear Item List übertragen.

- Tank Size: Der Inhalt des beim jeweiligen Tauchgangs verwendeten Tauchgerätes

(z.B.10L/12L/15L).

- Start(Pressure): Der Flaschendruck (bar) zu Beginn des Tauchgangs.

- End(Pressure): Der Flaschendruck (bar) am Ende des Tauchgangs.

- Used(Air Usage): Die während des Tauchgangs verbrauchte Gasmenge.

Air Usage = (Druck Beginn - Druck am Ende) x Gerätegröße

Surface Air Consumption Rate: Verbrauchte Luftmenge pro Minute bezogen auf die

Wasseroberfläche.

Surface Air Consumption = Verbrauch/Tauchzeit/(10+durchschnittl. Tiefe) x 10.

- Working Pressure: Der Druck des Tauchgerätes nach dem Befüllen (z.B. 200 bar)

- Tank Size: Luftmenge, die benötigt wird, um das Tauchgerät auf den Enddruck (z.B.

200bar) zu befüllen.

Beispiel: Gerätegröße = 80cu ft, Enddruck = 3000psi, Druck zu Tauchgangsbeginn =

2800psi, Druck am Ende des Tauchgangs = 800psi, Tauchzeit = 40 min., durchschnittli-

che Tiefe = 20m.

In diesem Fall wird das in das Tauchgerät gefüllte Gasvolumen wie folgt kalkuliert:

Luftvolumen bei Tauchgangsbeginn = Druck zu Tauchgangsbeginn / Arbeitsdruck *

Gerätegröße = 2880/ 3000*80 =74666...(=74,6cu ft)  

Luftvolumen am Tauchgangsende = Druck am Tauchgangsende / Arbeitsdruck *

Gerätegröße = 800 / 3000*80 =21.333...(=21.3 cu ft)

Verbrauchtes Luftvolumen: Luftvolumen zu Tauchgangsbeginn - Luftvolumen am

Tauchgangsende = 74,6 - 21,3 =53,3 cu ft

Luftverbrauch bezogen auf die Wasseroberfläche = Verbrauchtes Luftvolumen /

Tauchzeit / (10+ durchschnittl. Tauchtiefe (m) * 10 = 53,3 / 40 / (10+20) * 10 = 0,44 cu

ft/min

1 Liter = 0,03532 cu ft (cubic feet)

1 bar = 14,51 psi
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Kommentare

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Diese Funktion speichert Kommentare.

Grafik

(1) UI Spezifikationen

34
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(2) Beschreibung der Funktion

Eine Grafik des Tiefenprofils wird angezeigt. Die Y Achse zeigt die Tiefe und die X

Achse die Tauchzeit. Ausgewählte Punkte werden in dieser Grafik durch

Hintergrundlinien entlang der x und Y Achsen hervorgehoben. Die Skalierung der Grafik

ist automatisch auf ein Optimum eingestellt.

Vertikaler Bereich: 0m bis 99,0m oder 0 ft bis 328 ft.

Horizontaler Bereich: 0 Minuten bis 599 Minuten

Am Boden der Grafik befindet sich ein Scrollbalken. Verschieben sie den Scrollbalken

(oder linker Mausklick im Grafikfenster) um Tauchgangsdaten eines bestimmten

Punktes der Grafik darzustellen. Die Tiefenangaben etc. werden automatisch kalkuliert

und  auf den gewählten Zeitpunkt bezogen bearbeitet.

Tauchgangsinformationen

(1) UI Spezifikationen

Siehe 5.4.2 (1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Tauchgangsinformationen werde basierend auf den in der Grafik ausgewählten

Profildaten dargestellt.

Die Tauchtiefen werden durch die ausgewählte Einheit angezeigt.

Tauchzeit (0 bis 599 Minuten)

Tauchtiefe (0m bis 99,9m oder 328 ft)

NDL (1 bis 200 Minuten)

PGT (0 bis 9)

OLI (0 bis 8)

Maximale Tiefe (0m bis 99,9m oder 0 ft bis 328 ft)

Dekostopzeit (1 bis 99 Minuten)

Dekostoptiefe (3m bis 30m)
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Sättigung

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Es handelt sich um ein vertikales Balkendisplay des residualen Nitrogenpegels, basie-

rend auf den ausgewählten Profildaten der Grafik. Entlang der vertikalen Achse werden

die Werte in Relation zum M-Wert (max. Nitrogenpegel, der vom Körper absorbiert wer-

den kann) ausgegeben. Entlang der horizontalen Achse sind die Gewebearten von links

nach rechts angeordnet., links die schnellen Gewebe. Insgesammt werden 9

Kompartimente berücksichtigt. Auf der vertikalen Achse erreicht die Gesammtsättigung

100% (PGT:9) wenn der Sättigungspegel jedes Kompartiments den M-Wert erreicht. Der

Maximalwert, der angezeigt werden kann, beträgt 200%. Wenn der residuale

Nitrogenpegel den M-Wert überschreitet wechselt die Farbe der Balkengrafik auf rot.

Der Gesammtsättigungspegel beim Tauchgangsbeginn (eventuelle Restsättigung aus

vorherigen Tauchgängen) wird ebenfalls in der Grafik dargestellt.

Profile

(1) UI Spezifikationen)

(2) Beschreibung der Funktion

Diese Seite zeigt Daten aus dem Grafikblatt. Die Überschriften der Spalten sin (links

nach rechts) Dive T. (Tauchzeit), Depth (Tauchtiefe) und FO2 (Sauerstoffanteil)

Die Tauchtiefe wird mit einer Dezimalstelle angezeigt, die Tauchzeit mit 00:00:00

(Stunde/Minute/Sekunde). Die Samplingzeit kann nicht über die Dialogbox geändert

werden.
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(3) Warnanzeigen der Tauchgangsgrafik

Warnanzeigen

Überschreitung der max. Aufstiegsgeschwindigkeit

In allen Bereichen der Grafik erscheint eine rote Linie als Indikator für eine Überschrei-

tung der Aufstiegsgeschwindigkeit.

Dekompressionstauchgang

Ein rot eingefärbter Bereich erscheint zwischen Oberfläche und der

Dekompressionsstoptiefe wenn ein dekompressionspflichtiger Tauchgang durchgeführt

wurde. Die vertikale Achse dieses roten Bereiches markiert die Tiefe des Dekostops, die

horizontale Achse zeigt die Dauer des Dekostops an.
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OLI Warnung (OLI = Oxygen Limited Indicator)

Wenn Atemgas mit einem hohen Partialdruck an Sauerstoff (Überschreitung des Limits)

geatmet wurde erscheint eine gelbe Linie als Warnung für den Bereich des Tauchgangs,

in dem dies passiert ist.

O2 Warnung (PO2 = Pressure of Oxygen)

Wenn der PO2 Pegel größer als 1,4 aber niedriger als 1,6 ist, erscheint eine gelbe Linie

am PO2 Pegel von 1,4.

Wenn der PO2 Pegel über 1,6 steigt erscheint eine rote Linie PO2 Pegel von 1,6.
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5.4.3 Edit löschen

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Nach Auswahl von edit-delete („Delete" im Pop-Up Menü) öffnet sich die Dialogbox

und fragt, ob die ausgewählten Files wirklich gelöscht werden sollen. Wählen sie can-

cel, und die Dialogbox schließt ohne die relevanten Daten gelöscht zu haben. Das

Hauptansichtfenster erscheint wieder.

Wählen sie ok und es werden alle selektierten Daten gelöscht. Nach dem Löschvorgang

werden alle Datensätze mit höheren Nummern automatisch verschoben.

Wenn keine zu löschenden Tauchgangsdaten ausgewählt wurden erscheint eine

Dialogbox die sie auffordert, Daten auszuwählen.
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5.5 Werkzeug (Tool)
Wenn das Toolmenü ausgewählt wird erscheint ein Pull-Down Menü mit einer Liste von
Punkten inclusiv Transfer, Dive Simulation, Register und Options.

5.5.1 Werkzeug (Tool) Transfer
(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion
Nach Auswahl von tool-transfer öffnet sich die entsprechende Dialogbox für den
Download (Datentransfer).
Start beginnt den Datentransfer vom Tauchcomputer und Stop beendet den Transfer. Das
Display zeigt in einer Balkenanzeige den Status des Transfers an.
Stop beendet den aktuellen Datentransfer und öffnet wieder das Hauptansichtfenster.
Start initiiert den Beginn des Datentransfers zwischen Tauchcomputer und angeschlos-
senem PC.

Ein Warndialog erscheint, wenn eine andere Option als automatische Erkennung gewählt
wurde oder ihr Kommunikationsport des PC nicht mit dem Port des Interface kommuni-
zieren kann
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5.5.2 Werkzeug (Tool) Registrierung

(1) UI Spezifikationen

(2) Erklärung der Funktion

Die Anwahl von tool-registration öffnet eine entsprechende Dialogbox mit einer hierar-

chischen Übersicht von registrierten Ordnern.

Diese Ordner sind u.a. Guide, Gear Set, Conditions, Site, Buddy, Location, Weather und

Visibility. Die Daten jedes Ordners beinhalten die gespeicherten Textdaten, die in den

Comboboxen eingegeben wurden.

Wählen sie insert zur Eingabe neuer Daten in die ausgewählten Ordner.

Die Funktion edit erlaubt die Editierung von selektierten Daten. Ordnernamen können

nicht editiert werden.

Die Funktion delete löscht die selektierten Daten. Bevor die Daten aktuell gelöscht wer-

den erscheint die nachfolgende Dialogbox.

Wählen sie close um die Dialogbox zu schließen.

Daten, die über die Reigistrierungs-Dialogbox registriert wurden, können als

Eingabeliste (Drop-Down in der Tauchinformations-Kombobox) betrachtet werden.
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5.5.3 Werkzeug (Tool) Simulation

(1) UI Spezifikationen

Start:

(2) Beschreibung der Funktion

Neu: Erstellen einer neuen Simulation

UI Spezifikationen
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Maßeinheit des Tauchgerätes = Liter

Maßeinheit des Tauchgerätes = cubic inch

Beschreibung der Funktion

- Simulation Name: Name der Simulation
Wählen sie tool-simulation-new um die Dialogbox für eine neue Simulation zu öffnen.
Die nachfolgende Tauchgangsinformation wird in der Dialogbox angezeigt. Sie können
keine Daten eingeben, die außerhalb des Arbeitsbereichs liegen.
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Open: Zeigt vorherige, gesicherte Simulationsdaten an.

Delete: Löscht vorherige, gesicherte Simulationsdaten.

Delete all: Löscht alle vorherigen, gesicherte Simulationsdaten.

Close: Beendet die Simulation

Wenn keine Daten gesichert wurden entfallen die Funktionen Open, Delete und Delete all.
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Titel

Simulation name

(Name der Simulation)

Altitude rank (Höhenbereich)

Fraction of oxygen

(Sauerstoffpartialdruck) 1,2

Safety factor

(Sicherheitsfaktor)

Sampling

(Meßabstände in Sekunden)

Fraction of Oxygen

Tank size (Literzahl

des Tauchgerätes)

Pressure at start of dive

(Flaschendruck

Tauchgangsbeginn)

Surface air consumption

(Luftverbrauch bezogen

auf Wasseroberfläche)

Min. Wert

0

21 (Luft)

0

10

21 (Luft)

0

0

0

Max. Wert

3

99

2

60

99

999

9999

9999

Eingabebeding

Bis zu 100

Zeichen pro

Simulationsname

sind

Integer

Integer

Integer

10,15,30,60

Integer

Integer

Integer

Integer

Funktion

Name der Simulation

Der Höhenbereich während

eines Tauchgangs

Der Sauerstoff-

Partialdruck während

des Tauchgangs

Sicherheitsfaktor

während des

Tauchgangs

zeitl. Meßabstände

zum erstellen des

Tiefenprofils

Der Sauerstoff-

Partialdruck während

des Tauchgangs

verwendete

Gerätegröße 

Flaschendruck zu

Beginn des

Tauchgangs

Luftverbrauch

während des

Tauchgangs bezogen

auf die Wasseroberfläche
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(3) Ausführen der Simulation

Das Simulationsfenster zeigt die voreingestellten Werte für altitude rank

(Höhenbereich), safety factor (Sicherheitsfaktor, sampling time (Meßabstände in

Sekunden) und Fraction of oxygen FO2(%) (Partialdruck Sauerstoff) als

Tauchgangsinformationen (Bildschirm oben links). Die Current Dive Time (aktuelle

Tauchzeit) und Current Depth (aktuelle Tiefe) werden an der Maus-Cursorposition

(Bildschirm unten links) gehighligtet. Oben rechts auf dem Bildschirm befindet sich die

Druckanzeige (Tiefenmesser), in der Mitte rechts das Tauchcomputerdisplay und darun-

ter in einer Balkengrafik die Stickstoff-Sättigungswerte für die einzelnen Kompartimente

(Gewebearten). Klicken sie mit der Maus um ein Tauchgangsprofil zu erstellen. 

1. Erstellen eines Tauchgangsprofils

Klicken sie mit dem Maus-Cursor auf eine beliebige Stelle der Tauchgangsgrafik.

Memo: Die aktuelle Maus-Cursorposition wird basierend auf einer Kalkulation ange-

zeigt, welche die akt. Tauchzeit und die akt. Tiefe einbezieht.

45

DEUTSCH  5-11-2004  6:59  Pagina 45



2. Skalierungsjustage des Tauchgangsdiagramms

Unter Verwendung der Pfeil-Buttons nahe der rechten unteren Ecke kann die Skalierung

aus Zeit- und Tiefenachse während der Erstellung eines Tauchgangsprofils rückange-

passt werden.

Zur Erhöhung der Tauchzeitenskalierung (Max.Wert: 650 Minuten)

Zur Erhöhung der Tiefenskalierung (Max.Wert:120 Meter / 350 ft.)

Optimierung der Grafikgröße

3. Löschen des Tauchgangsprofils

Wählen sie delete profile um das Tauchgangsprofil zu löschen

4. Reset des Tauchgangsprofils

Wählen sie reset um alle Tauchgangsprofile zurückzusetzten

5. Prüfung der Tauchgangsinformationen

Klicken sie auf einen beliebigen Punkt in einem vorherigen Tauchgangsdiagramm um

die Tauchgangsinformationen an diesem bestimmten Punkt zu prüfen.

6. Beenden des Tauchgangsdiagramms

Klicken sie auf einen Punkt, der bei 0m (oder weniger) liegt (Bereichsüberschreitung)

um das Tauchgangsdiagramm zu beenden.

7. Wechseln in den Oberflächenintervall-Modus

Wählen sie next dive um in den Oberflächenmodus zu gelangen, bevor sie den nächsten

Tauchgang beginnen.
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8. Einstellen der Oberflächenzeit

Justieren sie über die Sliderposition  die gewünschte Oberflächenzeit.
Memo: Die Änderungen der Stickstoffsättigung während der Oberflächenzeit kann
ebenfalls mittels der Sättigungs-Balkenanzeige überprüft werden.

9. Wechsel in den Modus Wiederholungstauchgänge
Wählen sie repeat dive um in den Modus Repeated Dive (Widerholungstauchgänge) zu
wechseln.

Memo:
Bis zu 10 Tauchgänge können als Widerholungstauchgänge eingestellt werden.

10.  Ausdruck der Simulationsdaten

Wählen sie print um die Simulationsdaten zu drucken.
Memo:
Die Daten für das ausgewählte Tauchgangsprofil werden gedruckt. 
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5.5.4 Werkzeug (Tool) Optionen

(1) UI Spezifikationen

Transfer

Wenn automatische Erkennung  eingestellt ist erkennt das Interface automatisch die

Verbindung und beginnt zu Kommunizieren.

Wenn manuelle Erkennung eingestellt ist kommuniziert das Interface mit dem spezifi-

zierten Port. Eine Kommunikation kann nicht stattfinden, wenn das spezifizierte Port und

das Interface nicht korrespondieren.
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Maßeinheiten

Offset
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Hintergrundbild

(2) Beschreibung der Funktion

Wählen sie tool-option um die entsprechende Dialogbox zu öffnen. Sie finden dort von

links nach rechts folgende Menüpunkte: Units (Maßeinheiten), Offset und Background

Image (Hintergrundbild). In diesen Menüs wählen sie ok um ihre Einstellungen zu spei-

chern oder cancel um ihre Einstellungen zu löschen.

Die vier Einstellmöglichkeiten werden nachfolgend beschrieben

Titel Einstellung Grundeinstellung

Tiefe Meter oder feet Meter

Wassertemperatur Celsius oder Fahrenheit Celsius

Luftdruck Bar oder Cubic pounds per inch Bar

Tauchgerätekapazität Liter oder gallons Liter

Offset

Dient zur Grundeinstellung der Tauchgangsnummer.

Gesammtanzahl der Tauchgänge: 0 bis 10000

Gesammtauchzeit: 00:00 bis 9999:59
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Hintergrundbild

Hier kann ein Hintergrundbild in das Hauptansichtfenster eingespielt werden. Wählen

sie register um die entsprechende Dialogbox zu öffnen und wählen sie das File, welches

das gewünschte Bild enthält.

5.6 Hilfe (Help)

Im help Menü öffnet sich ein Pull-Down Menü welches Informationen über die

Programmversion sowie einen Link auf die Hilfe-Dialogbox zeigt

5.6.1 Auswahl der Hilfethemen

(1) UI Spezifikationen
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(2) Beschreibung der Funktion

Die Auswahl eines Menüpunktes der Menüleiste zeigt die entsprechenden

Hilfepunkte

5.6.2 Über die Hilfefunktionen

(1) UI Spezifikationen

(2) Beschreibung der Funktion

Wenn Revisionsinformationen für die Menüleiste ausgeführt werden wird das lgb1.dat

File in der Installationsdirectory angezeigt.

Durch Klicken der linken Maustaste in der Dialogbox (alternativ Enter oder Esc auf der

Tastatur)

schließt sich die Dialogbox und die Liste erscheint wieder.
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